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Zahl: GRS-18/19 

 

Sitzungsprotokoll 

über die öffentliche 

Gemeinderatssitzung 

im Haus der Gemeinden 

am 25. Juli 2019 

 
Beginn: 19.35 Uhr 
Ende: 22.20 Uhr 
 
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates: Bgm. Gerhard Hundsbichler 

Vbm. Matthias Geisler 

GV Michael Sporer  

GV Daniel Dornauer 

GV Ludwig Kirchler 

GR Michael Mader  

GR Johann Prückl  

GR Raimund Schöser  

GR Markus Spitaler 

GR Armin Sporer 

GR Florian Troppmair 

Schriftführerin: ALin Elfriede Klocker  

außerdem anwesend: entfällt  

entschuldigt: GR Josef Dengg, GRin Anita Spitaler  

 

nicht entschuldigt: entfällt 

 
Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erfolgte schriftlich unter 

Bekanntgabe der Tagesordnung. 

Der Gemeinderat zählt 13 Mitglieder; anwesend sind hiervon 11, die Sitzung ist damit 

beschlussfähig. 
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Zahl: GRS-18/19 
 

Hippach, am 22.07.2019 
 

EINLADUNG 
zur 

Gemeinderatssitzung 
am Donnerstag, 25. Juli 2019 

im Haus der Gemeinden 
Beginn: 19.30 Uhr 

 

 

f.d.R.:  Klocker Elfriede Der Bürgermeister: 

Hundsbichler Gerhard 

Tagesordnung: 

 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2) Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 23.05.2019, Zl. 17/19 

3) Berichte 

a) Gemeindevorstand 

b) Sport- und Freizeitanlagen 

c) Überprüfungsausschuss 

4) Breitbandausbau 

5) Info Wasserversorgung 

6) Vergabe Baugrundstück Gruben 

7) Verordnung Schwimmbadparkplatz 

8) Bericht Bürgermeister 

9) Personalangelegenheiten – nicht öffentlich 

10) Allfälliges 
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zu 1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Bürgermeister Gerhard Hundsbichler eröffnet die Sitzung mit der Begrüßung aller Anwesenden. Er stellt 

die Beschlussfähigkeit bei Anwesenheit von 11 Gemeinderatsmitgliedern fest.  

 

Folgender Punkt wird auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig in die Tagesordnung aufgenommen: 

10a) Abfahrt Horberg 

 

zu 2) Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 23.05.2019, Zl. 17/19 

Das Protokoll aus der Gemeinderatssitzung vom 23.05.2019 Zl. 17/19 wird einstimmig genehmigt. 
 
zu 3) Berichte 
a) Gemeindevorstand  
Bgm. Gerhard Hundsbichler berichtet von der gemeinsamen Gemeindevorstandssitzung vom 05.06.2019 
Zl. 14/2019 (lt. Anlage 1). 
Der Bericht wird einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 
b) Sport- und Freizeitanlagen 
Bgm. Gerhard Hundsbichler bringt das Protokoll der 52. Generalversammlung der Sport- und 
Freizeitanlagen Hippach-Ramsau-Schwendau GmbH (lt. Anlage 2) vom 17.06.2019 vor. 
Der Bericht wird einstimmig genehmigt. 
 
c) Überprüfungsausschuss 
GV Michael Sporer erläutert die Niederschrift aus der Sitzung des Überprüfungsausschusses Zl. Ü-3/19 
vom 09.07.2019 (lt. Anlage 3). 
Der Gemeinderat nimmt den Bericht einstimmig zur Kenntnis. 
 
zu 4) Breitbandausbau 
Der Bürgermeister hat am 16.07.2019 an der Veranstaltung der Breitbandserviceagentur Tirol GmbH im 
Landhaus 2 zur Vorstellung der Kooperationsoption mit A1-TA für Tiroler Gemeinden teilgenommen. 
Hundsbichler erklärt anhand der Präsentation der BBSA.TIROL (lt. Anlage 4) die ausverhandelte Option. 
Die A1 wird in den nächsten Wochen Kontakt mit den Gemeinden aufnehmen und bietet 25% 
Umsatzbeteiligung für das passive Sharing. 
Vorteile bestehen durch die bessere Auslastung des bestehenden LWL-Netzes der Gemeinde mit 
bestehenden A1-Kunden. Ein weiterer Provider wäre durchaus wünschenswert für den Wettbewerb.  
 
Gleichzeitig wurde vom Land Tirol ein Wartungsvertrag abgeschlossen, an den sich die Gemeinden 
anbinden können. 
 
Für das Projekt WiFi4EU erhält die Gemeinde Hippach in nächster Zeit ein Angebot der Firma Bernardi 
Lukas zur Errichtung von mindestens drei kostenlos verfügbaren WLAN-Hotspots. 
Der Ortsteil Wiese sollte bis zum Herbst mittels Trenching an das LWL-Netz der Gemeinde Ramsau 
angeschlossen werden.  
 
zu 5) Info Wasserversorgung 
Bauleiter GV Michael Sporer berichtet von der Besprechung am 24.07.2019 unter Teilnahme von DI Anita 
Lendl, Firma AEP, Herrn Goran Bojo und Mitarbeiter, Firma KBB Meissl, Vbm. Matthias Geisler, den 
Gemeindearbeitern Josef Spitaler und Andreas Heim sowie ALin Elfriede Klocker. Anschließend fand ein 
Lokalaugenschein der Sanierungsmaßnahmen im Hochbehälter Waldeck statt.  
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Im Vorfeld wurden Mängel festgestellt, die von der ausführenden Firma behoben werden müssen. Der 
Anschluss am Boden der rechten Kammer ist teilweise unsauber ausgeführt, erkennbar durch Luftblasen 
beim Befüllen. Notwendig ist die Sanierung der Hohlstellen. Im Bereich des Einstieges befinden sich kleine  
Eintiefungen in der Beschichtung. Diese werden ausgeschnitten, abgetragen und erneuert. 
 
Von den Gemeindearbeitern wurden kleinere Mängel bei den Auskleidungen in den Hochbehältern Grün-
Perler-Greider-Tal dokumentiert. Die Firma KBB Meissl agiert dabei als Subunternehmer der Firma 
Hochtief und nimmt die Mängelbehebung in Abstimmung mit der Gemeinde vor. 
 
Wasserverband 
Die Landesförderung von 50% für die Wasserverbandsstudie ist diese Woche genehmigt worden. Die 
Firma AEP führt derzeit eine Leitungserhebung durch. Angedacht ist eine Verbindungsleitung vom 
Hochbehälter Waldeck bis Wiese zur Einspeisung ins Verbandsnetz. Zum Großteil bestehen bereits 
Leitungen in diesem Bereich, aber das Problem liegt in der Dimensionierung um die Reibungsverluste 
möglichst klein zu halten. Um genaue Aussagen über die Verbräuche treffen zu können, werden im HB 
Waldeck zwei Durchflussmessungen eingebaut. Mittels Einbindung ins Leitsystem kann die tatsächlich 
verfügbare Wassermenge für die mögliche Abgabe an den Wasserverband genauestens eruiert werden.  
Die Durchflussmessungen sowie die Speicherung der Durchflusswerte im Leitsystem sind auch wichtig um 
eventuelle Rohrbrüche bzw. Leckagen im ehemaligen Wassergenossenschaftsnetz frühzeitig erkennen zu 
können. 
 
Sanierung Greiderwaldquellen  
Die Greiderwaldquelle soll vor etwaigen Sanierungsmaßnahmen von einem Hydrogeologen überprüft 
werden. Dazu werden von drei befähigten Fachleuten Angebote eingeholt.  
 
Zeitungsartikel zek  (Hippach saniert Wasserversorgungsanlage mit Erlösen aus Trinkwasserkraftwerken) 
In der Augustausgabe der Zeitschrift zek – Fachverlag für Zukunftsenergie und Kommunaltechnik 
erscheint ein 6-seitiger Artikel (lt. Anlage 5) über die Sanierungsmaßnahmen an der Wasserver-
sorgungsanlage der Gemeinde Hippach mit Beschreibung der Trinkwasserkraftwerke.  
 
zu 6) Vergabe Baugrundstück Gruben 
In Abänderung des Beschlusses vom 14.03.2019 beschließt der Gemeinderat einstimmig die Vergabe des 
Gst. 807/10 KG Laimach an Frau Fankhauser Barbara, Laimach 181a, 6283 Hippach an Stelle ihres Gatten 
Fankhauser Franz unter Einhaltung der Vereinbarung gem. § 33 Abs 2 TROG 2016. 
 

zu 7) Verordnung Schwimmbadparkplatz 
Auf dem Parkplatz der Sport- und Freizeitanlagen GmbH ist es zur Unsitte geworden, dass LKW und 
Baumaschinen abgestellt werden. Dauerparker und Fahrzeuge ohne Kennzeichen sind an der Tages-
ordnung. Da keine eindeutige Beschilderung angebracht ist, kann nicht abgestraft werden. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Beschilderung: 
„Privatparkplatz, Parken für LKW ab 3,5 to und Baumaschinen verboten, kein Dauerparkplatz“ 
 
Autos ohne Nummerntafel sollen vermehrt kontrolliert und die Halter durch die Polizei gestraft werden. 
Die Firma CWS Security könnte zusätzlich eingesetzt werden. 
 

  



 

Seite 5 von 6 

 
 
 
zu 8) Bericht Bürgermeister 
Temposys-Auswertung 
Durch die Straßenmeisterei Zell wurden in der Zeit vom 20.05. – 03.06.2019 Verkehrsmessungen auf der 
Umfahrungsstraße durchgeführt. Erstaunlich ist die hohe Frequenz an Fahrzeugen, da die Messungen 
jeweils nur eine Fahrtrichtung abbilden. 
 
Baugebiet Gruben 
Die Änderung des Flächenwidmungsplanes Gruben wurde vom Amt der Tiroler Landesregierung 
genehmigt. Der Bebauungsplan ist lt. Auskunft des zuständigen Sachbearbeiters auf dem Postweg. 
 
Bürgerinitiative Gesund Leben Tirol 
Der Bürgermeister verliest das Anschreiben der Bürgerinitiative Tirol mit der Aufforderung der 5G 
Entwicklung gegenzusteuern. 
Der Gemeinderat  lehnt es einstimmig ab dazu eine Stellungnahme abzugeben. 
 
Bürgermeisterkonferenz 
Im Rahmen der letzten Bürgermeisterkonferenz am 17.06.2019 in Fügen wurden aktuelle Themen wie 
Verkehr, Hochwasser, VRV2015, die Gesetzesnovellen für Bauordnung und TROG sowie die 
Freizeitwohnsitzabgabe behandelt. 
 
Altersheim 
Vbm. Matthias Geisler hat an der Sitzung der Wohn- und Pflegeheim Zell am Ziller – „Kaiser-Franz-Josef-
Stiftung“ im Sozialzentrum Gepflegtes Wohnen in Mayrhofen teilgenommen. Behandelt wurde dabei 
auch der vorläufige Terminplan für den Bau in Zell am Ziller: 
 
Juli 2019 Auftrag Generalplanervertrag 
Juli bis Nov./Dez. 2019 Vorentwurf 
Dezember 2019 Genehmigung Vorentwurf 
Jänner bis Mai 2020 Entwurf 
April 2020 Abbruch Bestand 
Mai 2020 Genehmigung Entwurf 
Mai bis Juli 2020 Einreichung 
Juli bis Oktober 2020 Behördenverfahren (Dauer: vier Monate) 
Oktober 2020 Baugenehmigung 
Nov. Bis Dez. 2020 Baustart Bauteil 1 
Juli 2022 Fertigstellung Bauteil 1 
August bis September 2022 Übersiedlung (Dauer: zwei Monate) 
September 2022 Baustart Bauteil 2 
Feber 2024 Fertigstellung Bauteil 2 
 
Mit Stand Mai 2019 liegt die Kostenschätzung bei € 27.563.000,00. 
 
Rohrbruch Laimach 
Ein erneuter Rohrbruch in Laimach, diesmal beim Objekt Laimach 111, hat die Gemeindearbeiter vor eine 
Herausforderung gestellt. Mehrmals musste nachgegraben werden, sobald das vermeintliche Leck saniert 
schien. Es ist geplant eine neue Leitung durchs Draxlfeld bis zum Objekt Laimach 102 zu legen.  
 
Ansuchen Eisstockschützen  
Der Gemeinderat lehnt das außerordentliche Ansuchen des ESV Lagerhaus Ramsau für die Bewirtung bei 
der Eröffnungsfeier am 19.06.2019 einstimmig ab. 
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zu 9) Personalangelegenheiten – nicht öffentlich 
 
zu 10) Allfälliges 
GV Dornauer Daniel beschwert sich, dass im Bereich Perler ständig zweispurig geparkt wird.  
Der Bürgermeister sagt zu, ein Hinweisschreiben an die Flugschule Zillertal zu senden. 

 
a) Abfahrt Horberg 
Die Gemeinde Hippach fordert von der Mayrhofner Bergbahnen AG die Realisierung der gesamten 
Talabfahrt Horberg bevor weitere Projekte in Angriff genommen werden. 
 
 
 

 
 
 
 


